
 

6. Kunitzer Bierathlon 

 
Reglement  

 
Oberste Regel eines Bierkastenlaufes ist Spaß zu haben und es zählt hauptsächlich der olympische 

Gedanke: „Dabei sein ist alles!“  

 

Die Regeln sind wie folgt:  

 
1. Es gibt vom Veranstalter fünf festgelegte Stationen, an denen getrunken werden 

darf. Die erste Station ist der Start, die letzte das Ziel. Alle Zwischenstationen sind 

deutlich zu erkennen. Zwischen den Stationen darf nicht getrunken werden!!! 

2. Die Aufenthaltsdauer je Station darf 15min nicht überschreiten. 

3. Für jede Station muss je Team mindestens eine ungeöffnete Flasche Bier zur Verfügung 

stehen. 

4. Teams bestehen aus vier Personen.  

5. Das Mindestalter der Teilnehmer ist 18!!!  

6. Teilnahmeberechtigt ist nur, wer gesundheitlich fit ist und Alkohol verträgt. Der 

Biergenuss ist kein Zwang, sondern eigenes Ermessen.  

7. Pro Team gibt es einen Kasten Bier, dieser besteht aus 20 Flaschen à 0,5 Liter. Der Kasten 

ist selbst mitzubringen und wird bei der Nennung auf Vollständigkeit geprüft. Das 

Kastenpfand ist als Teil der Startgebühr für das Team zu betrachten. Der Kasten verbleibt 

nach dem Rennen auf der Burg. Es besteht, auch bei Disqualifikation, kein Anspruch auf 

die Erstattung des Pfandgeldes!!!  

8. Der am Kasten angebrachte Laufzettel mit Startnummer darf nicht entfernt, beschädigt 

oder unkenntlich gemacht werden. 

9. Verboten sind alle Hilfsmittel, welche die Last des Kastens von den Teilnehmern nehmen. 

Der Bierkasten ist mit den dazugehörigen Flaschen mit eigener Kraft zu tragen.  

10. Die auf der Strecke befindlichen Checkpoints sind zu passieren, bzw. deren Aufgaben 

sind zu lösen.  

11. Sieger ist das Team, das als erstes und schnellstes mit Bierkasten, den leeren Flaschen und 

den Kronkorken(Umweltschutz) das Ziel erreicht. Pro fehlendem Kronkorken, nicht 

geöffnetem Bier und bei fehlender Wanderkarte werden 5 Strafminuten berechnet.  

12. Wer absichtlich verschüttet, wird disqualifiziert. Das erzwungene Erbrechen ist nicht 

legitim.  

13. Während des Laufes dürfen Pausen gemacht werden. Es darf gegessen werden und auch 

andere Getränke sind erlaubt.  

14. Sicherheit: Der Teilnehmerkodex sieht vor, dass alle Teilnehmer aufeinander Acht geben. 

Niemandem soll etwas passieren bzw. niemand darf verloren gehen.  

 

 

 

 

 

 



Teilnahmebedingungen  
1. Jeder Teilnehmer läuft auf eigene Verantwortung und hat hierfür die erforderliche Teilnahme 

und Verzichtserklärung zu unterzeichnen. Der Veranstalter übernimmt für den Teilnehmer oder 

geschädigte Dritte keine Haftung über gesundheitliche oder materielle Schäden.  

2. Wer am Bierathlon teilnehmen möchte, muss mindestens 18 Jahre alt sein. Minderjährige 

werden von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Volljährigkeit muss im Zweifel durch Vorlage 

des Personalausweises nachgewiesen werden.  

3. Es dürfen nur körperlich und geistig gesunde (nach allgemeinem Konsens) Menschen 

teilnehmen.  

4. Eventuelle Krankheiten (z.B. Übelkeit, Kreislaufprobleme) oder auch chronische Krankheiten, 

die durch den Bierathlon entstehen, sind Risiken, die jeder Teilnehmer selbst trägt. Es wird keine 

Verantwortung für seelische und/oder körperliche Schäden von den Veranstaltern des Bierathlons 

übernommen!  

5. Jedes Team sei ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nicht alle Bier getrunken werden 

müssen! Pro nicht getrunkenes Bier gibt’s eben nur 5 Strafminuten.  

6. Das Organisationsteam behält sich das Recht vor, Teams von der Teilnahme auszuschließen 

 

 

  

Disqualifikation  
1. Regelverstöße eines Teammitgliedes, welche die Disqualifikation nach sich ziehen, gelten 

für das gesamte Team. 

2. Absichtliches und wiederholtes, sinnloses Verschütten von Bier führt zur Disqualifikation  

3. Die Benutzung von Fahrrädern oder anderen als Taxi dienenden Beförderungsmitteln für 

Bierkasten oder Teammitglieder führt zur Disqualifikation. 

4. Das Ignorieren der festgelegten Trinkstationen führt zur Disqualifikation. Wer außerhalb 

der dafür vorgesehenen Stationen Bier öffnet, wird vom Wettbewerb ausgeschlossen. 

5. Das Entfernen, Beschädigen oder unkenntlich machen des am Kasten angebrachten 

Laufzettels führt zur Disqualifikation 

6. Das Benutzen von Abkürzungen führt zur Disqualifikation.  

7. Das Benutzen von Trink- oder Trage-Hilfen führt zur Disqualifikation.  

8. Beschimpfungen jeglicher Art von Jury oder anderen Teilnehmern führt zur 

Disqualifikation.  

9. Körperliche Gewalt führt zunächst zu Gegengewalt ☺ und dann zur Disqualifikation. 

10. Das mutwillige Beschädigen oder Zerstören von Gegenständen, sowie die Begehung von 

anderen Straftaten führt zum sofortigen Ausschluss und zur Anzeige bei der Polizei  

11. Der Veranstalter behält es sich vor, einzelne Teilnehmer bei weiterem, unflätigem 

Verhalten sofort vom Event auszuschließen  

12. Das Ziel wird um 21:00 Uhr geschlossen. Wer nach 3 Std. das Ziel nicht erreicht hat, wird 

automatisch disqualifiziert.  

13. Die Auslegung der Regeln, Teilnahme- und Qualifikationsbedingungen obliegt allein dem 

Veranstalter. 

 

 

Und wer rumflennt kann auch heimgehen! 


